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Jüttner setzt sich für den Erhalt des Kreiswehrersatz-

amts Mannheim ein

Berlin, 19. Oktober 2011 – In Kürze wird der Bundesminister der Ver-

teidigung, Dr. Thomas de Mazière, über die Zukunft der Kreis-

wehrersatzämter entscheiden. Der Mannheimer CDU-Bundestagsab-

geordnete Prof. Dr. Egon Jüttner hat sich deshalb in einem Schreiben

an den Bundesminister der Verteidigung gewandt und dabei auf die

Bedeutung und die erfolgreiche Arbeit des Kreiswehrersatzamtes

Mannheim hingewiesen. Jüttner bittet den Bundesverteidigungsminis-

ter um den Erhalt der Mannheimer Einrichtung im Rahmen der ge-

planten Reform. Diese habe im laufenden Jahr 505 Freiwillige gewor-

ben und stehe damit nach Berlin an zweiter Stelle in Deutschland, was

die Anzahl der Geworbenen betrifft. Jüttner schlägt de Mazière vor,

angesichts der geplanten drastischen Reduzierung der Kreiswehrer-

satzämter auch in Baden-Württemberg mit Mannheim ein gemeinsa-

mes Kreiswehrersatzamt für die Metropolregion Rhein-Neckar zu

schaffen, dessen Zuständigkeit gegebenenfalls auf angrenzende Stadt-

und Landkreise ausgeweitet werden kann. Hintergrund dieses Vor-

schlags ist die Absicht des Verteidigungsministeriums, demnächst die

Anzahl der Kreiswehrersatzämter in ganz Deutschland deutlich zu

reduzieren.

Jüttner: „Die zweitmeisten Freiwilligen aller Kreiswehrersatzämter zu

werben, und wenn man die Einwohnerzahl zugrunde legt, sind es so-

gar die meisten, ist eine großartige Leistung des Kreiswehrersatzamtes

Mannheim. Es wäre ein falsches Signal, diese so erfolgreiche Mann-

heimer Behörde zu schließen.“


